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Adelaide

Treffpunkt Tanunda in Down  Under
Gastfreundschaft, Offenheit, Vielfältigkeit – 
rund um die australische Stadt Adelaide 
kommen Weinfreunde in den Genuss unter-
schiedlicher Weinstile und -philosophien. 
Österreichische Winzer erinnern sich an 
ihre Zeit im Bundesstaat South Australia. 

 Von Stephan Burianek *

Wenn der Jungwinzer Clemens Reisner vom Weingut Hans Igler an seine Zeit 
in Australien zurückdenkt, dann erinnert er sich zuallererst an die enorme 
Gastfreundschaft der Einwohner. „Kaum war ich im Barossa Valley ange-
kommen, wurde ich schon auf eine Hochzeit eingeladen.“ Auch der lockere 
Umgang, der in Australien allgemein gepfl egt wird, beeindruckte den Mittel-
burgenländer. Wie alle Hochzeitsgäste feierte er das Brautpaar in Shorts und 
Flipfl ops. Aber Clemens Reisner war vor fünf Jahren eigentlich nicht zum Fei-
ern nach Down Under gefl ogen. „Mir war wichtig, dass ich dort alles machen 
kann, was in einem Weingut während der Ernte anfällt“, erklärt er heute seine 
Entscheidung für ein Praktikum in einem überschaubaren Familienweingut 
in Tanunda, der mit 4.300 Einwohnern größten Gemeinde im Barossa Valley.

 * Mag. Stephan Burianek ist freier Fachjournalist und Reisefotograf.
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Treffpunkt Tanunda in Down  Under
Diese zweifelsohne berühmteste Weinregion Australiens verdankt den 
Weinbau schlesischen Altlutheranern, die sich im 19. Jahrhundert in die-
ser Region, rund 70 Kilometer nordöstlich von Adelaide, niederließen. 
Sie nannten ihre Siedlung Langmeil, da sich die Kirche seinerzeit genau 
eine Meile von der Ortschaft entfernt befand. Erst im Zuge des Ersten 
Weltkriegs wurde der Ort in Tanunda umbenannt, was in der Sprache 
der Aborigines so viel wie „Wasserloch“ bedeutet. Unabhängig davon 
hat sich die deutsch-europäische Kultur in gewisser Weise bewahrt 
und wird heute touristengerecht vermarktet. Reisners Lieblingspub in 
Ta nunda war das Tanunda Hotel, in dem Besucher bis heute Schnitzel 
bestellen können. 

Barossa Valley – Weinland pur
Natürlich hat das Barossa Valley abseits deutsch-historischer Verklärung 
weit mehr zu bieten. Prächtige Eukalyptusbäume säumen die Hauptstra-
ße dieses Tals, das sich eingebettet zwischen sanften Hügeln auf einem 
Hochplateau erstreckt. Zu beiden Seiten der Straße liegen riesige Wein-
gärten, die keinen Zweifel daran lassen, dass sich hier alles um den Wein 
dreht. Besucher entdecken sowohl kleine Familienbetriebe mit 10 Hek-
tar Rebfl äche wie auch mächtige Weinproduzenten um die 1.000 Hektar, 
die mit einem ausgeklügelten Produktionssystem hochwertige Weine für 
den Export in die ganze Weinwelt produzieren. 
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0,75 l, Australien, South Australia 
herb & vielschichtig

Der Grange ist laut Robert Parker 
der beste Wein der südlichen Hemi-
sphäre. Das verführerische Bouquet 
nach Lakritz, Nougat und indischen 
Gewürzen sowie seine unerreichte 
Tiefe und Vielschichtigkeit sprechen 
dafür. 

S 299,99

 Best. Nr. 7499371

noch 20J

Relaxed die Atmosphäre, italienisch die Karte, großartig die Weinauswahl: 
Das vielfach mit Awards ausgezeichnete Rigoni’s Restaurant Bistro in der 
Leigh Street im Herzen Adelaides ist seit über 30 Jahren eine Empfehlung.  
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Hereinspaziert im Weingut Peter Lehmann

Ein beliebtes Ziel von Weinfreunden ist die täglich geöffnete Kellertür des 
Weinguts Peter Lehmann. Im Garten vor dem Verkostungsraum sind neben 
hervorragenden Weinproben auch kalte Speisen erhältlich, die an eine öster-
reichische Brettljause erinnern und allesamt aus der Region stammen: Käse, 
Salami, Brot, dazu Essiggurken. Auch das nahe Weingut Penfolds, bekannt für 
seinen legendären Grange, steht bei vielen auf der Verkostungsliste.

In Europa ist das Barossa Valley – wie Australien generell – in erster Linie 
für kräftige, wuchtig-fruchtige Rotweine mit viel Holzeinsatz bekannt. Eine 
Tatsache, die Johannes Trapl schade fi ndet. Im selben Jahr wie seinen Deutsch-
kreutzer Kollegen Reisner zog es den jungen österreichischen Carnuntum-
Winzer gemeinsam mit seiner Frau Melanie für einige Wochen nach Südaus-
tralien, um im Yarra Valley nahe Melbourne während der Lese ein Praktikum 
zu absolvieren. „Australien bietet eine riesige Vielfalt, die man bei uns über-
haupt nicht kennt. Viele gute Weine schaffen es gar nicht nach Europa, weil bei 
uns nur ganz bestimmte Neue-Welt-Weine gefragt sind.“ 
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 Hardys VR 
Cabernet Sauvignon 
2010
0,75 l, Australien, 
South Eastern Australia
füllig & würzig

Der Preis-Genuss-Hit aus 
Down Under hat einen vollen 
Körper und duftet intensiv 
nach dunklen Beeren und 
Minze – mit einem Hauch 
Schokolade unterlegt. Ein 
Klassiker zu Rind- und 
Lammgerichten.

S 2,99

 Best. Nr. 6786779

noch 2J

 Peter Lehmann 
Weighbridge Shiraz 
2008
0,75 l, Australien, 
South Australia
füllig & fruchtig

Jedes Jahr während der 
Weinlese fi ndet man die 
australische Weinlegende 
aus dem Barossa, Peter 
Lehmann, an der „Weigh-
bridge“. Die Traubenwaage 
ist in dieser Zeit das Zentrum 
des Geschehens und der 
Treffpunkt aller Weinbauern. 

S 5,99

 Best. Nr. 4178149

noch 3J

 Penfolds 
Koonunga Hill 
Chardonnay 2010 
0,75 l, Australien, 
South Eastern Australia 
saftig & füllig

Dieser australische 
Parade-Chardonnay hat 
jenes überschwängliche 
und attraktive Bouquet 
nach kräftigen Vanillenoten 
und opulenter Frucht, das 
Liebhaber dieses Chardon-
nay-Stils erwarten.

S 8,99

 Best. Nr. 4460268

noch 2J

Die quadratisch angelegte Innenstadt von Adelaide ähnelt der von Melbourne und Christchurch (Neuseeland). Sie wird auch als Weinstadt 
 Australiens bezeichnet: Sechs der zehn besten Weine aus „Down Under“ werden in der Umgebung gekeltert.
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Adelaide – eine höchst lebenswerte Stadt

Eine hervorragende Ausgangsbasis für Verkostungstouren durch die australische 
Vielfalt ist Adelaide. Im Westen vom Pazifi k begrenzt, wird diese höchst lebens-
werte Stadt in allen anderen Himmelsrichtungen von Weinbergen umschlossen. 
Adelaider füllen ihre Weinbestände häufi g im nahen McLaren Vale südlich der 
Stadt auf, wo alles etwas kleiner dimensioniert ist als im Barossa Valley. Jede 
zweite Rebe im McLaren Vale liefert Shiraz-Trauben, aber auch der Cabernet Sau-

 Rosemount Estate 
Cabernet Sauvignon 
2008
0,75 l, Australien, 
South Eastern Australia
füllig & würzig

Das Bouquet lässt auf nichts 
anderes als Cabernet Sauvig-
non schließen: schwarze Jo-
hannisbeeren, reife Kirschen 
und Vanille. Am Gaumen 
weich und fruchtbetont. Ein 
großartiger Australier mit 
Aroma und Fülle.

S 9,99

 Best. Nr. 3933893

noch 3J

Peter Lehmann 
Shiraz Barossa 2009 

 Mag. Florian Sperl,
Wein- und Champagnerexperte

Die wohl berühmteste Weinregion Australiens 
ist das Barossa Valley. Mit dem Auto fährt man 
gut eine Stunde von Adelaide Richtung Norden. 
Dort ist die Wiege des australischen Weinbaus: 
Mit den überwiegend deutschen Einwande-
rern hielt hier Mitte des 19. Jahrhunderts der 
Weinbau Einzug.

In der Top-Weinregion des Kontinents kommt 
man an einer Person nicht vorbei. Er ist in der 
australischen Weinszene als „The Baron of 
the Barossa“ bekannt: Peter Lehmann. Kaum 
eine Kellerei in Australien kann eine ähnliche 
Anzahl und Konstanz an Auszeichnungen, ho-
hen Bewertungen und Preisen für ihre Weine 
aufweisen wie Peter Lehmann.

Der Shiraz ist granatrot, 
duftet intensiv nach 
Schokolade, Brombee-
ren und subtilem Edel-
holz. Dieser Australier 
ist ein äußerst konzen-
trierter und körper-
reicher Wein, der die 
gesamte Bandbreite an 
Shiraz-Aromen zeigt.

Berühmt ist das Barossa Valley, gut 80 Kilometer nordöstlich von Adelaide gelegen, 
vor allem für den dunklen Shiraz. 

Peter Lehmann 
Shiraz Barossa 2009 
0,75 l, Australien, 
South Australia, 
Barossa Valley
füllig & würzig

S 9,99
noch 6–8J

 Best. Nr. 5482337
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Penfolds BIN 28 
Kalimna Shiraz 
2008
0,75 l, Australien, 
South Australia
füllig & würzig

Ein typischer Shiraz aus 
Australien! Der Kalimna 
ist kräftig, delikat und bei 
jedem Schluck kommen 
neue Aromen wie Vanille, 
Schokolade oder Gewürze 
sowie verschiedenste 
Geschmackskomponenten 
zum Vorschein.  

S 19,99

Best. Nr. 3172186

noch 3J

vignon findet in dieser trockenen Region die besten Voraussetzungen. Das Meer in Sicht-
weite, wechseln sich im McLaren Vale lange, heiße Tage mit kurzen, kühlen Nächten ab. 
Thomas Hardy pflanzte hier im Jahr 1853 seinen ersten Rebstock, wenige Jahre später war 
er Australiens größter Weinproduzent. Bis heute steht das Unternehmen Hardy für gute Wei-
ne zu noch besseren Preisen.

Wie andere große Produzenten besitzt Hardy auch Weingärten im rund 130 Kilometer nörd-
lich von Adelaide gelegenen Clare Valley. Während seines Praktikums verbrachte Clemens 
Reisner einige Tage in dieser Appellation, die aufgrund ihrer Höhenlage auf 400 Metern 
über dem Meer für ihr generell kühleres und etwas feuchteres Klima bekannt ist. Er erinnert 
sich vor allem an die Weißweine, meist war es Riesling, die eine „exotische, aber klare 
Frucht aufwiesen und, was mir gefallen hat, nicht zu verspielt waren“. Besucher können 
den Riesling-Trail zwischen den Orten Auburn und Clare entlangradeln oder die Gegend 
auf dem Rücken von Pferden erkunden. Wie auch in den anderen Weinregionen sind viele 
Weingüter täglich geöffnet und bieten lokale Speisen.

Austria – Australia: viele weinspezifische Verbindungen

Rund um Adelaide finden Weintouristen bestmögliche Voraussetzungen, wie Johannes 
Trapl bestätigen kann. Er nützte das gemeinsame Praktikum mit seiner Frau damals für eine 
Reise ins Barossa Valley. Die Trapls übernachteten auf Vermittlung des lokalen Touristenin-
formationsbüros in einem liebevoll eingerichteten Gästezimmer eines kleinen Weinguts in 
der Nähe von Tanunda. Es handelte sich dabei um eine kleine traditionelle Steinbude, ver-
mutlich ein ehemaliger Stall, dessen kleine Fenster den Blick auf die Weingärten freigaben. 
„Ein geniales Erlebnis.“ Auf seiner Verkostungstour durch das Barossa Valley traf Johannes 
Trapl einen Kellermeister, der ihn fragte, ob er „Ändjeu“ kenne. Ändjeu? Es stellte sich 
heraus, dass der Australier „Andau“ meinte, den Weinort im burgenländischen Seewinkel. 
Der Kellermeister kannte nämlich den Andauer Hannes Reeh, der ebenfalls ein Praktikum 
im Barossa Valley gemacht hatte. Die weinspezifischen Verbindungen zwischen Österreich 
und Australien scheinen weitreichender zu sein, als man vermuten würde.

Breakfast, Lunch, Dinner: Zu jeder Tageszeit ist das kultige Grange Jetty Cafe ein beliebter Hot-Spot für Genießer. Die Lage an einem der populärsten Strände von 
Adelaide ist ideal für entspannte Stunden. Riesige Schirme schützen vor der Sonne Australiens und das Meer ist nur einen Steinwurf entfernt. 	
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